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[bookmark: _Hlk250322][bookmark: _Ref249518438]Universität Osnabrück verleiht Ehrendoktorwürde an Prof. Dr. Kate Burridge
Linguistin für herausragende Forschung und engagierte Wissenschaftskommunikation gewürdigt
Große Ehre für Prof. Dr. Kate Burridge von der Monash University in Melbourne: Die Universität Osnabrück hat der renommierten Linguistin am 25. August 2026 die Ehrendoktorwürde verliehen. Mit dieser akademischen Auszeichnung würdigt die Universität Kate Burridge für ihre herausragenden wissenschaftlichen Leistungen, ihr außergewöhnliches Engagement in der Vermittlung sprachwissenschaftlicher Erkenntnisse an eine breite Öffentlichkeit sowie ihre langjährige und enge Verbindung zur Universität Osnabrück.
„Kate Burridge ist eine der herausragendsten Linguistinnen unserer Zeit. Ihr unermüdlicher Einsatz, die Sprachwissenschaft und sprachwissenschaftliche Themen für ein breites Publikum relevant, verständlich und zugänglich zu machen, macht sie nicht nur zu einer engagierten Vermittlerin geisteswissenschaftlicher Inhalte, sondern spiegelt auch ihr intensives, anhaltendes Engagement für Aufklärung, Toleranz, Demokratie und Freiheit wider“, sagte Universitätspräsidentin Prof. Dr. Susanne Menzel-Riedl bei einer Feierstunde im Zimeliensaal der Uni Osnabrück. „Ich freue mich sehr, dass Ihnen heute von der Universität Osnabrück die Ehrendoktorwürde verliehen wird und dass Sie damit zu einer Botschafterin der Universität und zu einem wertvollen Vorbild für unsere rund 14.000 Studierenden werden.“
Kate Burridge ist aktuell Professorin und Lehrstuhlinhaberin für Allgemeine Linguistik an der Monash University, Melbourne, und Mitglied der Australischen Akademien der Geistes- und der Sozialwissenschaften. Seit vielen Jahren zählt sie zu den international führenden Sprachwissenschaftlerinnen. Ihre Arbeiten zur historischen Linguistik, Soziolinguistik sowie zu Sprachwandel und Sprachkontakt haben die Forschung maßgeblich beeinflusst und weit über die Grenzen ihres Fachs hinaus Beachtung gefunden. 
Darüber hinaus ist Prof. Burridge eine bekannte australische Medienpersönlichkeit, die in verschiedenen Radio- und Fernsehsendungen Linguistik und linguistische Fragestellungen einem breiten Publikum humorvoll näherbringt, beispielsweise in der beliebten ABC-Fernsehsendung „Can we help?“.
„Kate Burridge gelingt etwas, das nur wenigen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern gelingt: Sie begeistert ein breites Publikum für soziolinguistische Themen, ohne dabei wissenschaftliche Präzision einzubüßen“, betonte Prof. Dr. Christina Noack, Dekanin des Fachbereichs Sprach- und Literaturwissenschaft. „Sie ist damit eine herausragende Vertreterin unseres Fachs.“
Mit der Universität Osnabrück verbindet Kate Burridge eine langjährige wissenschaftliche Partnerschaft. Seit vielen Jahren pflegt sie enge Kontakte zu Forschenden des Instituts für Anglistik und Amerikanistik. Vorträge, gemeinsame Forschungsprojekte und der intensive wissenschaftliche Austausch haben diese Verbindung kontinuierlich vertieft und zahlreiche Studierende sowie Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler inspiriert.
„Die Zusammenarbeit mit Kate Burridge hat unsere Forschung über viele Jahre bereichert und den internationalen Austausch nachhaltig gestärkt“, sagte Prof. Dr. Alexander Bergs, Initiator der Ehrung. „Sie verbindet wissenschaftliche Neugier, intellektuelle Offenheit und menschliche Zugewandtheit in außergewöhnlicher Weise.“
Prof. Dr. Kate Burridge nahm die Ehrendoktorwürde mit Freude entgegen: „Ich empfinde diese Auszeichnung als große Ehre. Sie spiegelt jahrzehntelange wissenschaftliche Zusammenarbeit und Freundschaft wider – etwas, das ich sehr schätze und zu den großen Privilegien meiner beruflichen Laufbahn zähle.“ 
Weitere Informationen für die Medien: 
Prof. Dr. Alexander Bergs, Universität Osnabrück
Institut für Anglistik und Amerikanistik
abergs@uni-osnabrueck.de 
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